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BAS SPRACHROHR des NFm 


[Liebe Eltern, 


Liebe Kameraden, 


An der diesjährigen Tührerversammlung hak mich die tührer- 
Schalt des Schwuterstärns zum neuen Hauptleldmeister gewählt. 
\ch danke Euch allen [ür das mir geschentte Vertrauen ..\ch werde 
mich bemühen Euch nicht Zu enttäuschen und die gestellten Auf- 
qaben zur Befnedigung aler zu lösen. 


An dieser Stelle möchte ich nichk verfehlen meinem Vorgänger 
Brauer für seinen selbstlosen Einsatz während seiner lo-äh- 
rigen Amtszeit im Namen aller Schwyzerstärnier umd Ehemali- 

en recht herzlich zu danken. €s ist nicht Selbstverständlich, 

ass ein Abteilungs- beiw. Korpsleiter \o Jahre im Amt bleibt. 
Nur Seine Vorgangzr wie We  Circa, 2omulus Und Seine engsten 
Mibarbeiter Lönnen ermessen welches Mass an Idealismus), Auf- 
opferung Lind Geduld es braucht um so lange die *unletion eines 
Wem Zu bekleiden. Noch einmal herzlichen Dänle Lür alles. 


Ich trat im Fühiahr Als in die Tladfinderabteilung Schwyterstäm 
@in und wurde der Meute Baloo Zudel Braun, FLaebE . Nach wei- 
jonngem Dschungeleben cam dier Übertritt in die Tladerstufe , und 
ich Wurde wunschgemäss dem & .Zua , Fähnli Specht zugewiesen. 
Lanasam kleterte "ich die Pladensche Herarchie hinauf und wurde 
zum” Junavenner , dann zum \enner und später als Sieb2ehniäh- 
iger im lerbst 1944? zum Führer des_8&. Zuges befördert. Im 
Jähre 1051 Schloss ich meine aktive Führer Zeit mit dem Rim- 
Diplom ab. Allerdings blieb unsere 2overrotte Walhalla stets 
im enaen Kontalck mit der Leitung so dass die Leiden und 
Freuden des Schwuzerstärmns mir Richt unbekannt blieben. An 
der Waldweihnacht 1Abb trak ich die Hachfclae meines Boten- 
Vameraden Fred \schantre % Kater an und Gibernahm ciie 
rührung der Bovorstufe. Hit arossem Bedauern habe ich die 
mir Ans Her2 gewachsene, Bölerstufe abgeben müssen, um 
aAas Amt eines Hfm zu Übernehmen. 


#2 


BER UFMm SPRICHT WEITER 


€s wird für mich schwer sein, die Nachfolge von Brauer 
anzutreten doch ich verspreche Euch, sEets”mein Bestes 
zu Lun und Alzeit Bereit zu Sein zum Kämpfen Lund zum 
Dienen. Ich meinerseits erwarte, dass jeder Schwyzerstänler 
an Seinem zugewiesenen Tosten volen Einsatz zeiat  Tum 
Wohle unserer "Beweaung. 


Herzlich die Linke! 


Sr 


Gaston Sulfat % Billou 





SZEP TERVBERGABE 


liebe Schwyzerstämler, 
liebe Eitem Und Anqehönge , 


Nach beinahe No - ährig ges ABaiek as Kim des een 
freue ich mich meinem Nach olger Gaston Buflac l. Silolt einen 
ub lebenden ‚Sch zesstam' Üßergeben Zu können. 
\ch möchte nun in Vürze yet Ben Le] und Sreiqnisse aufzeichnen, 
eıc 
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Br Arbeit b haben 
ur ISVU jenen äber eine auontuelle Veorganısahlon 
Ichwuzerscäm. 
Krälhae atwickelung in den Vorortsgemeinden 2ol \iolen, 
\aen und Osterm adiaon 
Funmenschss der Yöuer Zur Bannerotte mit drei 
arsten 
BP anisahon nach_don neuen Weisungen, des Sc 
© Schwny 2er sto Sn mie Unten gesslich Bus 

Lamlager im Sand bei Schönbühl u: Besuch der Bdes, 
\eitun 
Hannes Juncker und Wusche werden Ehrenmitglieder 
Nollsmeute ischil,_als Berner -Sioger, zum nö: 
Wol va nach Zürich A 
ale Züuce ander Aktion des ‚Gubes Lager‘ mit 
Be. ; def 3. Zug Sogar ei kerbse - ge AUSGE- 
zeichnet 

ia A Ehrenstamm des S%3 zur Jubi \aumaführertagung 
Nach Basel einge! eladen. i 
Bauerroten YagSo und_Mahal/Wodan am Schweiz. Yover- 
Schwer im 3. Cind AA. Yaı ANG. 
Abaq ar ge Abteilung Troja und Sldung dor selbstandi- 
ey Abteilung, Hättenbera. 

rundung der Sezione San Bermardo in \urin, (8.l0.64) 
Loveitote "Ragso qe 2usinnt das Schweiz. Yorerschwert 
Einstellung Aa \o. ZUa8 - +öährers in seinen Funkhonen 
ia Abaang mit r, laden Zur Abteilung Atten - 


Brad im Nordi\ü na teimes,. Neuaufbauı 
Unter tatlaältie = in Einzel er le Unseres AN und 
ee. eiiwähung an der Tährerweihnacht. 

imbau in Ostermundiqen 


Bestände: aa 665 Alte B5A AV 
Abo +2 583 
Mel 88 603 
Ab8 814 1 Aooo ı 
LA : Abo „Hueschtes Tlnüsel‘ 


\962 ı Aes Rlrcl ang Nasser' 

(464 "Jubiläum ‚Cirtus Caribum 
466 „tat herr Noses richtiq gesehen? 
A168 „Das Fähnli hoch .." 


Auf unserer \etzten ordentlichen Tührerversammlung sind ebenlalla 
Zuruckaetreben : 
- NOtm " Anne heiz % Darsı nach +-\ähriaer Tätiakeit | wegen stark 
zunehmender er icher Inanspruchnahme 
- ?OFm Tauıl | Sch aim ı% Gandkı hak'ım one) verband Bern -Aare 
die Tatakeit als Kommissär für die Ausbildung der Abteilunas- 
leiter au vr 
- Potm Gafton Bullat % Slou |, Um dlas Ant des Hm zu Übernehmen. 
- OQam Christian Kaufmann 78 Tee Kassenrauiset 
Wir alle | die hiermit re Amber endauı iq niederlegen , können getrost 
in den ES adesschen Yuhestand + ten ; dem ke TERSNehn ‚dass it in 
Him ston Suklat fe SMou 
Norm Ursula Een y % \ha 
om teter Gehr "% Fisch 
Otm Urs Geicaer fo 8us 
OAam Bruno Blatmann % keauı 
erfahrene Nachkolaer aelunden haben. 


Nun möchte ich Euch allen, liebe Schw zesstärnler | von Nterzen 

danken Llär die we gt \ote Komer dschaft Freundschaft 

Pag zusammenarbei mir Antaggengebra Acht habt. Ich 
hoffe | dAcas dies 8: 3 so acdı. 


Anlässlich dor S2epterübergabe habt Ihr mir ale einen wunder- 
EchäBin \ag bereitet , den” ich nie \eraessen sondern an den 
ich mich immer mit grosser teude erinmen werde. Die Wukschen- 
za durch das keiz unserer Schönen Stadt und der Sinnvolle 

mpfang ın der „Innen Enge haben mich zutiefst beeindruckt 
und derähhrt.. Habt herzlichen Dank. dafür und auch (ür Eure 
liebe mich erlteuenden See 


Meine tladertätigbeit isb alerdinas noch nicht beendet ; clenn ich 

arbeite nun als Hicghec der Leitung der 3- Stufen - Giwellursa 

mt und hoffe , dass es mir weiter ae ‚zum Wohle der riad- 
li 


Finderbeweg ng mein Bestes Zu leist 


Dass es im Schnyzerstam neiterhin aufwärts geht darum muss 
ich mcht bangen : denn Euer Leikunas - Team "wird dies ebenso 
Wie wit arstreben und Auıch oasteichen. 

Ich wünsche den Hachfolgern herzlich wel Genuakuung Und 
recht viel erfolg und dem Schwyzerstäm natürlich Aubes 


Gedeihen ü Einigkeit. 


Seid tLader und bleibt es Euer Leben lang ! 
Eier Brauer 





BAS WORT DER WOFM 


Liebe Führerinnen 

Ganz wackelia vor Erfurcht wird mene Schrikt, 
wenn ıch daran denke dass ich mich wum ersten 
Hal im Flieka an Euch wenden darf! 

Was sol ıch wohl ytzt schreiben ? Elwa |, dass ich 
am N. Mar dieses Jahres on der ührervasammlun 
Darsı's Amt Gbernommen habe2 Oder dass ich wach 
mesiga freue, nit Euch allen zusammen zu aibeiten? 
Oder Aass ic act dem Frühling in Amt und Würden als 
Kinderzaatitnerin siehe t Oder dAass ... oder un DE 
Nein, all Has woisst Ihr autiweder oder wird sich im Laufe 
der Zeit noch herausstellen ! 

Etwas anderes lieat mir viel mehr am Hazen ! 
Nawmılıch : Din, liebes Daorsı ‚möSchle ich im Namen 
aller ehemalisen uno \etrzt aktiven WolftsLuhrerinen 
ganz hazlich danken Lür die grosse Arbeit , die Du kür 
uns Sersn hast , und ode , so hoffen wi es Ne Früchte 
traat oder voch tragen PR 7 5 

Hıl einem lachendten und Linen Wweinenden Auge oden- 
ken ww au ale arossen und kleinen Eriebnisse uno 
Ep: söchchen mil Dir zurück , die uns in all den \ahten 
(sieben con ddei Zahl!) den Altca erhaterlerı vmd vei- 
sch Suerlen ! 

Natürlich hatten wu 2a vüucht immer us lee: uno un- 
beschwert zusammen: 22 wurde xenshaft aeaxbeilet. 
Du liessest wicht „luaa“ bi2 ein Peoblern oawms oler 
Welfsarbeit beremict Und bis ins Hintesste verstan- 
den war, Ken UA | ken Fühterinuen weekend 
und ouch Ken Pla wurde wur So „Lu passauk" 
eriediat. warst Du einmal vom Zom ersrilen was 
wahrlich selten vorkam Konnte man danach mil Die 
nıchl wochen \ana Ken Wort mehr reden ‚nein 
Kurz und prägnant wurde der Stein des Anstes- 
ses aus dem Wege und alles war wieder u 
Ordnung ! 

Mir blesbt nur hoch zu hoffen , cles Kommende in 
As Welksstule ebeuso mit Verständnis Umol Wissen 
ztledigen und Aurch füncen zu könuen. 


# 


Darum ist es nicht ausaeschlossen | olassıch hie und ca 
on Deme \üur Kiopfen werde un wir von Demen Er - 
fahrungen eine holen zu Kommen! 
Ich Spreche scher Quch wm Namen aller Führeiinnen | 
wenn ich helle , dass oder Kontakt mi Dir nicht ganz 
abgebrochen wind und wir Dich recht ofl zu sehen ve- 
Konmen N . 
Wer wünschen Dir alles Gute [ur oe Zukunft one 
unzählige Arten - und Wr Telephone , ohne Sams- 
tags, geiukel“ und so weaırer \ Soltc Dich gar Ale. 
Lansweile plasen 20 has! Du Sa \immei Vvoch em 
Führeriinen vo zeichnis , Ads Du Hazu vahılft Dich pet 
Draht bei eines WR nach den n2uesien Meulenackh- 
mchteu nach zu 21 warlenden Anderunageuı rc. 
zu B& kun diaen! 

Noch einmal ein ganz Nerzuches 


MH-e —- R-Cc—\ ne 


Uses DeschTe ! 


o 


Als Hokto „ Slogan , Wahlspruch oder wıe immer 
Ihr es nevnmen wolt, möchle ich Euch zuletet 
Leinen Mit wichlisen Spruch nennen ,„ (en ich 
Schon lange mi mu herumlrage ı 


Leute ohne HUMOR sund 
Wiesen ohne BLUMEN. 
Wie Könnte ıhr Leben 

Anders sein oa düre ? 


HM.v. Salis 


ma 
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KU ININNOCHRAL REN ROSS NIS ZOOM UNI 
ICH. DRRKFUALM MIR LLELT 2ZUESMTOEN DIA So raue. 


QOREH 
LIU ÄL. SOELRN UHT SIT. WRIENL 
MERAN RS Nacları Sich la LE Ana, 
ea nalen, re A 
Sons ERLERNT EN 
Nauen ZLSAMUITON \enuttety 
SERIAL UIAT OL RE IN Kar ErOARTATE AL 


re Kon ERIC! 
u un Luger. 
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BAS GROSSE 
SKIRENNEN 
BER 


MEYTE 
KOBRA 


SLALOM ODE. 
ABFAHTI, DAS 
IST HER DIE Flageı 





UÜMERKR. Mont. OXNTAR_ OITL RIIENMEN AUSSCHL- 
LINMEEN. NIE NEN VARKFT AILTERN URT US 
SLAMUTIOAIIK TTONEEN U AL ATON UNI GAR 
DEN DE a ZIRCCKR QD. 
RS SAN DIAN STR 
RD OKLT AN 2UL_ FIUTION REN UN vO- 
‚TAI OF SUR RUT R SORT 
DEN VSOACRI! a WMOQ\ WAT RUAN- 
IIIICH TITEL UN IA IOTTON 
RER LM ICHLRZA. INT ROHR UT UNS ZUM 
ER \MRIAT AÄÜLTRAN MI TOR INA SION. 
TAMaN Ka 1aFeN VORT UHODET MUT 
Beer VOTTSHATL MA TIATEN UNSTOER HAN - 
SS 18x TORIEM ON SCHOSS Frunonis. 


ET Mandor 
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leute Tsemn 


Ou Giele, ı üsere Möite ägts ahach? Mir hei awo nöiı tührere 
Übercho: D’Nadle und d“Schirkau ‚u so vil nö Well | dass 
Ar Trick vo de Nussaipfle nümme aeit ; ander dä, dass \ede 
Wolf no ke Nöiling brinat e Nussaipfel Gberchumnt. 


D' töhrerime hei dr Wr u de IWt € Lizenz? A u B) qmacht | 
mir NL hei dörle Exer ablege , es paar hei Sogar chönne +ähig- 
Leitsexer mache ! 


Im Mai si mie mik de Mötte \kki a Inka-Taq aan : im Summer, 
da heimer as imlare Lager am Murtesee” aha. 


ds tolschte isch aber scho, dass mer em Abteillastaq si erscht 
worde. Güm hate mer's alne andere Möitene o möge gone. 


Vieli Wollsgrüess ou wo de Tührerinne 
Gipsy  Nadle, Schircau 





Meute Koara 


Im Ietzten +rühlina waren Wir begeisterte Indianer mit selbatuer- 
fertigbem Indianerlleid und einem "tolen Tederkopfschmuck. 

Äl unseren Mut mussten wir beweisen , als wir auf der Suche nach 
Unserem Goldschatz von wei Indianerhäuptlingen Überkallen und 
bedroht wurden. 


Am Flohmärit für das Osbermundigenheim bebafigten wir uns 
os hartnäckdiaz und eiffüge Neruaufer. 


Ebenso werbissen lLampften wir um den 3. Pang am Schnuzer- 
stamrad. 


Im leben Quartal prabten wir eilna für den UA in Oster- 
mundiqen . tabt ihr am 6. November"im ‚Tell nicht auch über 


uns aesbaunt? 
’ Zuirbu , Waschka 
4b 





Bilder. erıeht vom eY Zug e Aus dem HELA Estavayer le Lac ..... 





Aus dem WILA Sorenberg : M 
„unter den StıküunsHern.... 


Una 7e ! 
ER Zunge Fam 2821 
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BER 6.206 KANN ABER SCHREIBEN 


SOLA Lastallo 6R!! Stumm marschieren mitder Kurte inder Hand 
dıe #er - Bäume falle zusammen unter den Aexten der Wer-i-- — 
hört. man dıe 21er pfeifen - hip/en, krappein und zappeln sieht man 
e5 im Herbarıvm der 26er - nvr dies 27 Ich glaube kaum! Die P - 
Meisterschaften wurden noch beendet; 


7. Rang F Büffel 26 
2.ıu 7 P Stenbock27 
3 ıh P Ur 19 

+ u P Tieger 4 


Der RRddada und den Vennern 
ein Kräftiges MERCI fur dıe Reno- 
vationsardeiten in der 6. Zugsbude!. 


Was nun 2° win wiraWILAWILA WILA WILA ıinder Lenk! 


N 000 ateı Schnyzerstätnler! 


Anlässlicher einer dreifachen 
Geburtstaasfeier im tote! 
‚zum goldenen Adler" cam 
Samstag , 8.März 1464 
erhielc _das aiste 
Sega miLalie.d 
Erwin Schofi vom 5'ooo. 
Mitglied Jürg Gerber einen 
Blumensttauss. 
(2. on rechts ; tannes Juncker) 
5. von rechts : Fred Bieri 
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7. Zu6S NEWS 


kalo +. zuas tan! 


In meinem elektronischen Gehimn hat sich eine arosse Menge 
Mitteilungen si Eier angestauk . ala erstes mochke ich: 2. 
ge en indie Monate Söptember - Olcbober. Wie mir die oberste 
Schublade linics mitteilte habt Ihr ein bDAumiqes Nerbstlager in 
Kandersteg verbracht. Meine Alarmanlage hat während des 
anzen Lagers nie aelAutet. Das heisst Also, dass Eure 
Ghrer Sich nie Aufregen musaten. So Konnte ich Annehmen ‚das 
alles Que gelaufen ist. \Beteiliaung : 48°.) | 


Als Zweites: meine Winberquartalschublade : Tobem Anlertigen, 
seler schnitzen und malen Stop 2: Exerkuns Stop 


In meiner Jubildums abteilung (and ich ugeackt Der + zug 

ierte Am 23. Deztembor A694 Sein Ao -Tähriaes Bostehen. da 
wurde an jeden ehemaligen tlader eine Einladung Zu einer 
Feier verschickt ‚ Datum‘: Anfangs Dezember. 


So, das wär's z ich bite nun den Zuaführer , meine Elektronik 
abzuschalten und mich schlafen zu latten. 


Euer # zuas Computer Kirn ! 








vom 9.296 ERFAHREN WIR: 


VER 3%. Zus Kann AuT ein SPAUNEHSTES UND 
TURBULENTES HAUBIAHR ZURÜCK TÜCKEN. 
Wrch Dertil KERSUUAGER IN ISTettistura TOlgTe 
EIN DURCH SPEZEXER UND DAS Tune Pri-ın AUF 
ven BELPEERS AUSÄACFULTES QAuUARTAL LACH DEN 
SIOHHRTEREN STÜURTE SICH DER 3.WS SOGLEICH 
Hit V ERTAS IN EB KAHPrasturnner MUT ET- 
WAS QULICK WURDEN WIR WCINFUSBÄULNEISIER UND. 
AM (ORPSTAR KONNTE HAN GLEICH = I TOsstAnnu 
IN Den ERSIEH Jo Känacn Tinten! das Taunu Hr- 
WICHT WAR IM A.RANGS UND Die Fanepl Yuan ud 
Se in Dev känsen 5 und G. Auch nAcH 
DEN HEARSTTWIEN GING DES 3 ZUSSPRIORAHH 
Hit NEMLIINCEIE WEITER. EN FRARD a I. LOCHER 
SIAT, UND DRS IL. EXMIASER DER Agreiuunallieng 
WIRD DIESEN! Nasteg m HEIM AYSEBSTEIN DURCHAFTUHRL 
IocHk SEHON SETZT QICHTED ICH UNSRE NIE AS VoR- 
nd, Verdp Aue ER SICH AUT Pep " Tug Der laup- 
VG ae IHM NACHSTIED SIINER DACH HWEIELD 
VKusckss, >, Bas” 
PS. Newsst Gosegmigen AN Trrpesereianissen HAT 
per ta Du KUNSTLERI TEIHICT RIESEN. 
Unter DR lEiTunda ZUwerieR DUNGE AUSIEH 
5.Uu0D 42. Tus WURDEN AUS DEN % WÜGSSRAURVOGEIN 
BESEISTEerTEe HAST, TUT CHAHPASNER ÜSSHWARTTER) 
FTEIENTEB WR DIE VERDISHSE UNIMER_ HUSSTELLUNG. 
EINS SURY UND DISML Ein NSHTRETER TS LAD 
WEREB ABWESEAD. UNTER SRITSEN APPLAUSWUR- 
DEB SHUESSLUCH DIE SIEGER ERKOREN. 
D iE „ram Tr «' 
u Be 


AB 


N. ZUG 


Als sich alle AA. tüdler im 
Hauptbahnhof Bern besam- 
melb hatten, IUuden wir unser 
Gepäck ınden Wagen. Der 
Zug Degamı Zu rollen | wir 
waren auf der Fahrt nach 
Holland! Soestduinen war un 
ser tel in dessen Nähe wir 
unsere teilte aufstellten. 

In den ersten 3 \agen aoss 
es aus allen Kübeln isch 
für Yoland!). Später aber 
liess das Wetter nichts ZU 
wünschen ubriq.. Auf Dad- 
wegen Choland!) zogen wir 
den unserem Lager nüher ge- 
\egenen Städten enLaegen. 
In Utrecht lzaufte jedes tähr 
lein sein @igenes Mikaqessen 
ein. Die einen Sand män in 
Discointladen ‚andere wurden 
in kleinste Läden verschlagen. 
Auch an arösseren Auıs= 
\Ggen 2 \be es nicht. 

Wir unternahmen eine Au; 
reise auf dem Jisselmeer (vor 
mals Zuidersee), reisten ans Meer und genossen Vreuzlahrten durch 
kolland. An einem Eibernsomnkag halten wir die Gelegenheit, das Leben 

in holandischen Familien mitzuerleben. Der Besuch der Grossstädte Amster- 
dam und Volkerdam war ein einmaliges Erlebnis. Staunten wir schan in 
Amsterdam Über Hafen, Schille ... ‚Diieo uns in Dotterdam die Spuke weg. 





War man in Holland musste man auch die Mühlen und den Äbschlust- 
damm gesehen haben. Während einer Dundlohrk durch die Nieder - 
landen bekamen wir auch diese Zu Gesicht. Mit einer | 8- daaqse 
Biener - Loer - Laast' der Nederlandse Spoorwegen Konnben wir kreuz? und 
auer durch das ganze Land fahren. 
Leider mussten Wir bald Wieder an die Abreise denken. Das Lager 
war viel AL schnell Zu Ende gegangen, Alle eg (es waren 
deren 45) danken den Ldgerleitern für das tl& Lager. Kick 

\ 


4a 











MIT SCHNELLIFTEN IN 
23 SEKLINDEN too MEIER 
ÜBER DEM BODEN: 
AUF DEN ELIDOMAST 

| IN POTEDDAMN > 


A Rıte: Was ar WeieR 
HEPISCHE An DIESEN TAG? 





hollandlager 
6% 





EIN HEDULICHES STIELZEUG 
IN HOLLAND : DIE WINDMÜHLE. 


DEL A1.2UG VERLÄSST Den 
HATEN VOH SPALEHBULG UM 


DIE GROIIE FAHLı Auf Dem 
ISSELMEEL AnZUTLeien V 











At EINER 
\3- 2TUNDdI- 
GEN VENSE 
KÖNNEN 
EINEN So- 
GAD PEN 
BEHLFLICH 
SeiN 





9 Fotos: WUSCHE 


MITTEILUNGEN vom Roöfn 


Liebe Schwyzerstiarnroven 5 

alle Jahre wıeder konnte man das Motto dıe Übertritte von 
den Pfudern zu den Jungrorer und von den Jungrorer zu. den Ro- 
ver bezeichnen. Doch fur diejenigen, die diesen grossen Schritt 
vollizıehenden, jungen Menschen bedeutet dies jeweils ein Mark- 
stemn,ınder Pfaderischen wıe Zıvilenladufbahn. Der Übertritt von 
den Pfadern zv den Rorern ı5t vielfach ıdentisch mit dem neven 
Lebensabschnitt. Es gilt sıh auf das,eigentliche’Leben vorzuberer- 
ten und, dass dıeser Schritt der wichtigste überhaupt I5tSollte 
jedem Klar sen. Die Rorerstufe soll und hat es sıch zur Pflicht 
gemacht, dem ungen Mann helfend das Leben zu meistern, und 
ıhm Voraliem den Start zubahnen. Das weitere bestimmt er sel. 
ber, und Zwar nach Bi-PIS Leitsatz, Pdaddie selbst dein 
Kanuv!fund ın diesem Sınne wunsche ıch allen, ‚viel 6luck duf 
dıe Lebensfahrt. 
Ever Qus 


Am 8/3 Marz 1969 beendeten 1#Junrorer Ihr ,Lehnahr” und 
wurden beim Brandberg - Denkmal be/ Nevenegg Zu Rovem 
befordert. Auf ihrem Marsch von Bern nach Nevenegg hatten 
sie eines der folgenden Themen zu beurbeiten:, Enbwicklungs- 
hilfe, Verkehrsprobleme der der Stadt Bern, die,Jvrafrage und 
Fremdarbeiterprobleme. Es gab eine angeregte Diskussion an 
der alle pfofitiren konnten. Am Sonntagmorgen verabschredeten 


Wir UBS 


Am 19. Aprıl 1969 konnte das Roverbanner ungefähr 30 Jung- 
rorer von der Pfaderstufe aufnehmen. Unsere neven Kamerd- 
den beteiligten sıch an diesem Nachmittag an einer echt ro- 
verıschen Dienstleistung, und Zwar an einem Wegbav. Es wurde 
auf dıe wenıger bekannte Ruine Riedburg beider Schwarzwäs- 
serbrücke Ein Wanderweg gebaut, den damit dıese Burg eı- 
nem weıtern Publikum Erschlossen bleibt. Die Gemeinde Kö 

mz und dıe Berner Wanderwege spendeten zum Dank 

und bete,ligten sıch Überdies an den weltern Unkosten Wie 
z.B der Postautofahrt. Sehr zu erwähnen ı5t, dass der Ein 
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satz ausserordentlich gut war und jedem,Chrampfer“ ein 
„Epränzli” gewunden werden kann. Hıt einer, Bratiete'aller - 

artıgen Fleisehes wurde zum Eigentlichen Übertritt uber ge- 

arigen. Nachdem Gesetz und Versprechen In Erinnerundge- 

rufen wurden, durften dıeJungrorer Ihre Versprechenshil- 

fe in Empfang nehmen. Mit dem Beresinadlied beendeten 

wir diesen eindrücklichen Tag. 

Os 


Harst Sparta 


Erinnern sie sıch noch ? Eswar am T1.Juni' 1969 als Sich 
eine kleine Gruppe der 26 Rover Zu einem,Popigen” Harst-Be- 
at - Festival zusammenfand. 

pp ” sıe, dass inden Rotten Roy-Fox undJangada was 
LAUFE. 

Glavben Sıe, dass auch in der Rotte Shıp was laufen wird. 
Wossten sie Schon, 2a$ dire Rotte Roy -Fox dıe Ehre” hat den 
Heimdirensf zu leiten: | 
Hörten Sie, dass Wısu, Rinygı, Gümper und Kobra 4m $.Okt. In 
Kandersteg dıe Wache ablegten? 

/st ıhnen Bekannt, dass sich Puma, Zwaspv, Chutz und Vıf 
Zur J.R. Leck zusammen geschlossen haben? 

Merken Sıe, dass jetzt Informiert Sind? 


VoBLUNTEeR2IcHT 


A) Mit dem Einsetzen der Oraanısabion , duaend und 
Sport" isE_(veraussichtich) auf A. Sanuar \at2 Zu 
rechnen Bis dahin läuft _der VU im üblichen Dahmen. 
tür Kurse wird auf den ‚BareLüchrer "verwiesen. 


2) Bei tealichem Verkehr mit dem \U -Büroe CGrundschul - 
Und Yahlfochpr. unaen und -Lurse) isE der Dienstwag 
Einzuhalten : Sektönsleiber , Lreisleiber , \U-Büro. 


3) Für Auskünfte enklaste man nach Moglichkeit den Wreis- 
leiter und wende Sich an den Unterzeichneten. 


i _ .. Yumba 
Luc Baumann , Gäbelbachatr. 51 30% Bern el. 55594 4 
9% 


SCHWIZERSTÄRN 
SCENAENTSFEST 


23.AuGw3T cs 


UNSER ABWATIIEHKETAAL AH 
SCHRYZEUSTÄRNWES \8 HEIZ UND 


> FRAU HOSHAHM IM ICHFFÜINNEZN 


ORHESRRREF 
| 


TANZ AUF DECK Des THLNERTEEDAMFTERS 


1: 


wi | | | 2 


THUNERSEE 
AN BORD DES SCHIFFES 
BEATUS 





SIELLENANZEIGER 


Das tlodlinder - Materialbureau ( Haterial - Zentrale der Schweizer 
?Ladfinderinnen und ?ladfinder) sucht eine(n) tüchtige m) 
HALBIAGS - ANGESTELLTE (N 

Gr deutsche und Tranzssische Korespanden2 und algemeine Bureau- 
rbeiten , die (der) Teude hab sich in einem kleinen Tann de 

adfinder - Verwalkung einzuarbeiten. Wir bieten ein angenehmes Ärbeits- 

klima und 2eitgemässe Entlöhnung , eventuell Aufnahm@ in unsere 

tersonallursorae. : 

der Eintrit Kal nach Übereinkunft erfelgen 

Wer Interesse und freude hat, in einem lebhaften Bekrieb zu arbeiten, 

richte Seine schriftliche Bewerbung an_die Dielfion des *ladlinder- 

Haberialhureaui Gerechtigkeitsgatse 56 3000 Bern. ee 

En Ludolf Thormann 7% om 





Nevsav Rörı 


Hein Rari Ostertundisen 


Seit DEN Traaui NSS - 
FERIEN IST UNSER 
NEUES Heim in DER 
Rüti PRAKTISCH TERTIG- 
GESTELLT UND - 
ZUSIBERENT, WOS 
UNSERE TTARDER UND 
WöLrte in ÜSTERHUN- 
DIGEN AUCH TUCHTIS 
AUSNÜTZEN .. JASKEN- 
ERITTNETE TAHNU 
Maeaeu AfTe DIE 
GSLESENHEIT AN 
DER ERSTEN Die NACH DEN FERIEN Az | 
DAS Hein Au BESICHTIGEN , WIE AUT DEN BILDERN 
AI SEHEN IST 
Zuaunsten IS Hein Baus WURDENRH UuMai 

Ein TloH- 
HARIT ER- 
TOLSREICH 
DURCHAEC- 
FUHRT. 


1R-X 
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RCBAKTIONSWECHSEL 
Beim 


IWERA 


1956 gab eine Loverrotte den Dedaktions- 
osten am TLIEKA au ‚une man suchte 
verzweilelt einen Nachkolger.€s sei jetzt nur 

anne eng aslösung _ wendig | es der 
esuchte Yedaktor Habe bloss din halbes 
ahr ın diesem Amt auszuharten , bis endlich 
der un ac SchrifHeiker q unden sei. 





re arte N ur = ei halbes Aahr! ! 
agte sich damals Wusche (Obmann des AT\) 
= nahm die Zügel des TLIEKA in die Hände 


14649 , 13 Jahre ee r bemerste or ainmaol 
laconisch dies = ein wemlich lanaes ip \bes 
Johr. Weil sich die Arbeit in seinem 
und auch im en Immer a 
haufte wurde es für ihn \angsam el 
und er aab bevann Fr Sega \169 seine 
er 9 abaufrete 

An dieser Stelle sei Wusche für seine auf- 
Ep und 3 geleistete Vedalkhon recht 

ich gedaAn IcE. 





Wusches Nachfolger ist wieder eine pe ‚und war die 
Aus alf Hitaliedern bestehende Volle binoı (sprich *hiloi).. 

Die Vomp zen wurden auf die einzelnen Löver verteilt. 

Al die Berichte und Mitteilunaen , die im FLIELA erscheinen sollen, 
Sind Lünfig an folgende Adresse zu Sanden : 


Antr£ ir GEBHALISTL. [9 Hot LIEBEFELD 


Ledakhonsschluss Für den nachsten TLIEVA : 30. April to 
(und nicht wie im ofliziellen “rogramm 24. März!) Das TLIEUA- 
eischeinen st aul das unbedingt rechtzeitige Einhalten des 
festgesetzten \ermins angewiesen. 
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/ALTIPFADFINDED- 
VERBAND 





Adresse: 4.U.Würsten , Mitelstrasse 58 3012 Bern 





KUPZBERICHT VON DED JAHBESVERSAHMLUNG 1464 DES APV 


Mittwoch , den 12. März l9ba , 20.45 Uhr im „Schwyzerstärn - Heim. 
Anwesend : 4 Mitglieder Entschuldigt: It Mibalieder 


A. Das *robokol der Sahresversammlung vom 2o. März (468 wird 
ohne Bemerkung miE Dank an den \eifasser genehmigt. 


2. Bericht des Obmanna : Die \Ahqleit des APV sch \AbR nie 
olat aus: Am 15. und 22, Juni” trafen sich viele Ehemalige 

ind&n Väumlichkeiten des Casino Bein Zum _arosson SchnyZer 
stäm-tamilienfest zum UA 68. Auch das Tfunerseeschi£f 
‚Seatus! nat Anlässlich unseres Seenachtfastes am 24. Audust 
968 von fröhlichen Allem und Akhven voll besetzt. Leider musste 
\A6R der Schnyzerstämtag wegen andauemder schlechter Kiterung 
ausfallen und die 55 Janifeier_ auf den Abteilunastag \ae@ wer 
Schöben werden, an dem nakürlich wieder ale APv Mitaliedern mit 
lad eingeladen Sind. Die Waldweihnacht (1A. Dezeniber 1468) 
gr in Eraditionell Leierlichen Yahmen Statt. _ 

n dieser Stelle sei wieder einmal auf das_ATV - umen hingeniesen, 
das jeden Dienstag um \8.30 Uhr in der tumhale des *rimatschul- 
Nauses Spibalacker\ Gotheifstr.Ao  sbatt£indeb und tt dem ale Aklter 
nerzlich Wilkommen Sind (Voranmeldung nidiE erforderlich). 


Mitgliederbestand des AV : 1968: lod8 — 1Q64 : 1042 
Zunahme 1468/b4 : 55 Mitalieder 


Dont dem unermüdlichen Wirken von „Vaber!' und „Storch‘ isb es wieder 
gelungen | viele alte Schnyzerstärnier für den ARV zu gewinnen. 


m Jahre 1468 hab Uns unser lang ühnges AN -Mitalied und lieber 
Vonerad Rot HAssLen ZÜRICH “für immer werlassen. Wir nollen 
ihm ein danlbares Und ehrendes Andenken bawuanren Und &prechen 
den Angehörigen auch hier Unser herzliches Beileid aus. 
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Fortserzung APY 


3. WKassenbericht und Biss eb: Herzlichen Dank allen, die ihren Mit- 
Voker te na immer er nee Gall ak auch a 9 
er +uf die aewahier , uinen ich_geleistete Arbeit Gr den 
De  altesreradn Schhesat Wieder a aneh ab: wir en den 
per Fr an den Schw yzerstarn von 5% Auf 660 Franken. Besonders 
2 uns, dose wir dem Schnyzerstän für den Wiederaufbau 
Nor Pan Beim Heim em Summe von 5'AoA Ttanken Überneisen 
konnten. Spendern em HELIN Rechnun pro 468 Und Sc 


= nn Iercen nach qewalbeber Diskussion Nach Antıag der Beuisor 
U Qe eissen 


A Wahl des Vorstandes und dei lechnunaarevi : Beide werden in 
de DIANeNGEN ZUSammenserung. Siederadnählt : Vorstand: HU. Nürsten 
Nusche > uhn, Fred ee i dates Mae here re h. 

ELIELOT © wüthrt el, ort Annes Jun ANLDAUTS.: 
Walter Bretschet : tim tak Leuste (Bi) 1 
lechnunastevisoten : Max Lobst Max Nydegaer | Walber \rachae\ 
(Suppleant), Walber Meiz ‚ Storch" ah. 


5. Verschiedenes : Im Fitz Veust berichtet vom Jahteslauf der Aktiven. 
im ug U der ARY- Jahresieisammlun Sich she Dr. Hanz 
Vappeler ZU einer er vorz&alicher Lichtbilder Über Sodafrika 
und namentlich Über Madagaskar. Für den A Vortrag 
Sei dem Vefeienten auch hiet herzlich gedantt. 

Schluss der essammlung : 22.45 Uhr. 


APV- ZIVILSTANDSNACHRICHTEN 


-£s haben sich verheiratet: 2A. Tebtuar Iava MAtlanne SAarapın und Ana eier 
WALLEL neue Adtesse: Bürhlstt.55 Zol2 Bern - 24. März 964 Judıin Arpüsen 

mik CHUISTIAM ZUMBLUNN | Hal 3534 Sianau ; I6.Mai \469 Liselone Gutunech 
mit KLAUS LANG , Sböckli 3646 hahlendor : 2. Sepbember \469 HeisA VEIChEL 
mit KEIN? VenGER , Lindenstr. 36 3044 Bı ngarten - 3. November \9bq 
MaRLENE KISSLING mit IGRG NIWLAUS , Seidenweg |} 3012 Bern ; A4.Vezember | 
AA EVA SUSANNE BIELI mit KARL LLAICH LLAY Vileboriastr. 56 3618 Bern. 
+ Februar Mo Margrit Davatz Tony" mit Deto CAntien „Cucu"  Feuden- 
reichstrasse 35 Soft siemaatten. 


-An tringsten \969 verlobben Sich UnsurA Borz mit ULmIch IHoMAnN 


o -Gebusten : 15.Januar \464 Elisabeth und tanz |.Nildaus freuen Sich über ihren 
O Sonn CHASIOH FUANZ: a April 1469 Lieslott und Peber Sordi melden die Ankunft | 
von BEINHAUD ADUAN- lo. Sum \A69 \reni und Ed. Kishier melden \Vo BEAT: 
26. ÖOkbodes 1A6A \ren und Ernst Iiaaal* gg Man Treuen Sich über # ANZISVA 


NGPAN ULATIONS! 


Nationalrat Armin Haller 7 


Mikten in der sommerlichen *arienzeit ist am 15. Juli I969 inSaas Fee. unser \ang- 
jähriger AtY-Obmann Armin Halle im Alter von 58 Jahıen unerwartet einem Nerz* 
schlag erlegen. Damit hab auch die Tadfinderbeweaung einen - teund und 
tordeiei hier Bestrebungen verloren. Armin Haller trat am 21. April 1923 dem A.2u 
bei und verbrachte hier seine Haderzeit.Nach seinem Cibetlit in den AXV im 
Jahre 1928 blieb er unserem Verband während meh als Aolahren treu. Unver- 

essen bleiben seine \erdienste ais APV-Obmam in der Zeit von 1946-1444. 

r verstand es, viele Ehemalige nieder für den ‚Schwyzerskäm" zu geninnen 
und durch ein interessantes ohtesprogdamm die wahrend des Liieges zum 
gl verlorenen Lontakte neu herzuistelen. Sein A®\- Lonzept fand in der ganzen 
Schweiz Beachtung und führte da und dort zur Gründung neuer Ar- Verbänden. 
450 wurde er in den Grossen Dat gewählt demer bis zu Seinem Eintmitt in den I 
Nationaltat (1466, als Nachfolger des zum Bundestat gewählten Ludolf 
Gnägi) Angehörte. In diese zeit Talk Seine besondere Adimität zuqunsten der 
Alteren Generation wurde er doch weit Über die Grenzen unseres Ländes hinaus 
bekannt als Schöpfer der age anisabion der Tensonierken - der 
‚Adtion?' (aearühdet !464). Dan " Jedenlan Kit seiner Arbeit für den A®V 
und der Treue, die ei unsefer BeweauNg stets bewahrt hab und halten sein 
Ändenken in Nohen Ehren. 


Dr. Bernhard Mösch 


Kurz nach dem Ableben von Armin taler erreichte uns die Nachricht vom Tode 
von Gerichtsprasident Dr. Bernhard Mösch  Belp, der zusammen mit zwei Seil 
Eyteser Dei Einem Beraunalück an der Sungfrau im Albert von 46 Jahren aus 
esem Leben abberufen wurde. Büsch'traE' 1434 in den 6.2uq IQ40 in die 
Voverarupe ‚Lee'. Nach der Mabusa am Städt. Gymnasium erafilt er das Studium 
der Lechte das er 1450 mit dem Staatsexamen als Fürsprechet Und 1952 als 
Doktor der Vechte abschloss. Nach seiner praktischen \Gigkeit wurde er 195% 
als Gerichtsschreiber und \Ibl als Gerich spräsidenk von Seltiaen mit Sitz in 
Belp gewählt. Schmerzlich berührt uns der Abschied von einem lieben frdund und Komeiaden. 


Alred Haag F 


Am 2.tebruar I4to eteichbe uns die Nachricht vom Tode unseres Freundes 
Alfred taaq | SEN 472. Auch er war in den Dreissiaeriahren diem  Ichwyzer 
Scärn' beigetreten Lund qehörte 1033 bis 1939 Zum festen Bestand des &. ZL1go8. 
Als m, führte ahıllu" Kähtend einiger Zeit Auch den +.2ug Und trat \444 Tin 
den AV ein, An jedem a durften wir unseren Kameraden  unber- 
dessen zum räsidenten des emwallungsrates der Firma Nagq- Streit AG 
Gvanciere in Glter Treundschaft Und 2escheidenheit Degrüssen. Nun hat auch 
hier UNS ein wertvoller Mensch [är immer verlassen. 


Alen dıei Vameraden die so unuermilelt Von uns ee Sind nerden wit ein 
ehendes Andenken benahren und N ee Angehöngen unserer Anteilnahme. 


DIE TWAREGANER BERICHTEN... 


Eist einige Zeit nach Redalktionsschluss eiteichke uns noch 
folgender ‘Bericht: 


Eine ATS über die \Ghialeit der Abteilung \uareg, im Jahe 
A649 Schreiben? Das WE ein DisSchen viel verlanat; denn die wareq- 
aner eilebten So iel, AASS Wi aat nicht wisse wo Desinnen, Lind 
dass 23 ein langer Bericht geben wird. Versuchen's wir aleichwohl. 


Inden letzten trühlingsferien Iührten wir mit Sieben +uhrern Und Sieb- 
Iehn Kandidaten den Eradikionellen Z-Exer im neuerbauten Lincl 
\Uxunös_eingerichteten tenienheim Weiermoos durch. Nach elf Schnee- 
reichen \agen kehrten die ausgebildeten Oberpfader von einem 

2. täaigen *ike todmude Nach Hause zurück, Zum anschliessenden 
)-Exer schlossen Sich der 4. und 42. Zug Zusammen und führten 
den \Kurs im Muriheim durch, während der M.Zug einen Selchen ın 
Trienisberg abhiele. _ 

Schon rüdte man mit Sack und Tacdc ins tLingstiager : der 4. 
\erbrachte das Seinige am Moossezdorlsee der M.Zua oberhalb | 
Schwarzenburg und der 2. Zug Dei der ‚Vuchmühle‘ in der Nähe von 
Lanzenhausemn. Im AA. Zug würden von Samstag DIS Sonmlagmorgen 
Tahnlilager durchgeführt 7 est am !einastsonnlag traf man Sich dam 
bei Schwarzenburg Zum eigentlichen Yadp ingstlages Cder M. erhielt 
übrigens die Auszeichnung „bestes Schiyzdtstämpfingstiager). 


Im Sommer oa det AM. ua, gon? grosse nach Kollond | um dort 
vierzehn Einmalige terentaqe Zu erleDen (Siehe +LIEKA -Hollandbe- 
richt), Der us machte mit Seiner Unternehmung .Litertum' 
das Gebiet um Älmens (Gt) unsicher. 


An der 55 Jahrleier des SCHW RER «Amen dei ea 

gross heraus : Soland man das Fahnlı Füdermuus im 2. Ang | 

Fähnli Hecht im ?. und Fahnli Krokodil im AA.Tang (ale M.tud. 

Und Schon war wieder die €A-?Zeit da: Der EA dei Vob -Geiben 
and am 6. September Ckolanderimerungen), derjenige der 
range - Blauen am ©. Dezember Stall. 


Das Neujahr, feierten der M.Tua Und 42. ug gemeinsam, in 


Ste. Croix Co). In diesem erlebnisteichen W-LA dürften natürlich 
nebst Zomosgiel Und aufregenden Verfolgungsiagden durch das 


RT.) 


... UND WISSEN NOCH MENR 


Dorf Skitouren | Skirennen und atemberaubende ,diei Kilomeket 
lange Snow-cart Abfahrten (23 wurden Geschwindiakeiten bis fast 
to Stundenkilometer hetausqehaltt) nicht Lehlen. 


In diesem Quartal haben wir neue Führer erhalten : im A.2ug Siades 
Neptun und Farine | im AA. Zug werden Würbu und Tneed \m_1\2. 
Falk und Goumet als Solche nachaezogen . Auch der AL-Tosten 
hal, AeWachseh : der alte Trapper DOSCO qab Sein Amt an Til 
weiter. 


Die dıei Meuten haben sich den Zuaszeitungen Angeschlossen , 
was Sich DIS jet aut bewährt hat, und ch So qüte tieund - 
schaft Und Zusar menarbeit Mit den bebielfefiden Zügen (Meute 
Sionee beim „Gefährlichen Blatt! 4.2Zuc ; Meute Baloo bei der „e&#' 
AA .2ug ; Meute Sambhur Deim ‚ Zwölfer" ‚Zua). 


Auch die seht quben ren; = Unter den WFT Und Führern wurden weiter 
hin EN b: Nebst etlichen FÜ Zu a re führten wir Zwei ‚Bauern- 
week -ends" Ausch. Im Sommerauartal zogen wir in ein Bauernstöckli ım 
Schmarzenburgerland (wenn Du wissen Willst, wie man Zwischen Hiternacht 
Und zwei Uhr morgens mit 8 ersonen in einem Auto nach Gugaisberg jene und 
bel Wind und Legen as Guggershörnli erklimmt Und geme die Aussicht ae- 
niessen möchte (wende Dichati das a Scheren \). Im lefzten QAudttal 
gtarteten wir mit fünf Autos Zu einem *ostenlauf , der im Kanton Genf ın 
einem grossen Sauemaub Andere, wo wir es Dei Tonduefrass Und Schwof 
erz z\ide hatten. Amfruhen Morgen Lam Uns Bosco wecken  druckte 
jedem eine Mistgabel in die tand ‚Und wir mussten Zuden Kühen und 
Kalben , um mehr oder weniger zo un zu misten. Als ein Kalb starb 
(nicht wegen des Misbens!), waren es die ndeenden Ärzte Zomo und 
Verno, lie uns Staunenden hr Und Führer "das ‚Imenieben" eines 
Solchen lteres vortührben.  _ | 
\on der Toueistufe ist wie üblich nicht viel zu berichten , da dort tast 
ales | geheim eschieht. Zu den beiden Toten bwuol und Tasca |8 
eine bis jetzt Noch namenlose Yote gestossen, E 
Was uns die Zukunft bringt? Wie üblich werden etliche Wölle in einer feier- 
lichen Zeremonie ZU den TLadern Übertreben. Der 4.2ug Führt am A.farz 
mit einer Wolfsmeute Seinen €A durch, In den trühlinasLenen : d.-Exer 
im Weiermoos dem Sich_wieder die Abteilung Sparta Atjschliessb. 2-Exer! 
Lieber ermüdeber TLIEWA -Leser - wir hüben Dich gewarnt, dass es 
einen Iangen Tuaregbericht aeben wird. Bist ganz Selber Schuld , 
wenn Du Dis hier gelesen Der Alte : doco derNeue; Til 
ae Da mm nn nennen 
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4947 Stuck Martırı P4 BG Schneider Hallein W7 Zp583 Fiolo Meran iR: 
49Jo  Barlkschı Daniel Wei 37 D/d lUincens WX DSH Geinmaen Ralf 2 
494 osenfeld Martin Wı2) 8078 Maeder Marco W% So55 Kurnen Jur wi 
4932 uesex Pascal w?! 5049 IQnner Peter a | 3056 Mosimanrn Mur WR 
4923 Walker Ursula Wal Sao  Biroldi' Marc - Ste WA Jost Kurt ur th Martın WU 
Hau  Flscki ger Christine WA 8031 Andrey Marce 4 505 2 U Jlphan Wh 
1985  Tschah2 Hein2 W4|l 503% on Marcel WAl .5859 Kamsuer Rene WA 
49H Strub Walker Wal 3043 Fueg Janiel PF3 sobo a nPres #1 
493? ae „ug wu 3024 Le laers Seroe WA 064 IR Wg 
4988 Zryd Danyel wu S0d5 &e hard Peter WA Jog4 Cotın Au dio Hg 
4949 Ziyd Michel Wu SpA chanz_Pelor Wal 3063 + eh Kogar wY, 
4990 Leise Kol WYU| 8027 A hrer Kıne WA JÜCH Mumenthalı Markus #39 
434 Mi unzler Waltur Wwul 20% Gom mentale Markus Pf SO65 Tachsel damhard MW? 
YH3Q7  Kamsaa Way MI 529 Isle Mar PL 3066 Kaufmann Klaus W3 
4993 TJeret2ıon Chahan Wal 030 Shafroth Beat PL 506 4 dogge Jakob WG 
GG Stef en danspatwu P}, S0M  Widimar MWomas W 40 HobE Mio Keme 9 
4995 Sserrsch mıd and 3 5034 Brocard Wicolas Ru, 3D6I Kumli Ju u NJ 
499 Bat Bernhard ?\ 5933 Hamacher Jürg WE a Gammenthalr Ju W3 
4997 Yanrı Kobat 7 5034 Schudel Yanrıch W423 J0M Schneebuor Adi WI 
AIGE Gerber Koland W3| 5035 Leu Jürg P& H074  Webrli; Monik WG 
4999 Kalle Ronald W/ Sosb Strud Kuodı F% 5073 Walz er H 15 
cool Gerber Vürg wW3l 3037 Hudacha Chrisktarn PS sorl Fine Eisabelh 4 
3001 Nuunschwande Jorn F44 038 Kripahle_ Heinz Wi 5275 Ürtner Daniel P: 3 
3002 Kuhnı Hansjurg W2| 35039 Mat'hys Bruno KM} Sof 7 6 
5003 brech Marhh wıl Sc Lanz Fra Wal SR De 
Sool Wullschlever Kobgyt WA Y0M Wenig Markus We Hof? Web Olivgy ur 
Ssoo5 Fediv Marco w2l Sa Kork Davıd Wei Sor7 Sack Koland Wr 
Joop Moser Koland P3| 5043 Bucher Fülz Pn| Sao Huburghaus Kos WE 
Spor Hudat Hubert WA Sau Meli Fehr Pm so ee Kfert PT 
Joo® Fop a vo WA JSOUS Glauser Christ ph WG 50pX Sossard Jos W 
5009 Gfkin Thomas Pri sed Taaise!l Thomas WI) 50P3 Schaublin Thomas WA 
53040 Ensrer HEeicl Ws] 3047 Glauser Markus FE ZOPH Gupfat Ma;a W 43 
504 Anderagg Ingrid WAo| os Siry N Georg PP s0P5 Gras Gufdeo nF 





